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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TSV Scherneck II : TV 07 Wiesenfeld 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Hampp fixiert zwei Punkte für den TSV Scherneck II

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Scherneck II
im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gegen
den TV 07 Wiesenfeld benennen, der nach 3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:13 zeigt
beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Das Spiel lief wie folgt ab: Keine Chancen ließen Pötzinger / Steinert beim 11:4, 11:9, 11:9 ihren
Gegnern Rosenbusch / Dellert. In vier Sätzen verloren am Nachbartisch Hampp / Kessner ihre Partie
gegen Baudler / Baudler. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Gerstlauer / Butsch und Held /
Rosenbusch, ehe sich die Spieler des TSV Scherneck II mit 12:10, 5:11, 11:4, 8:11, 12:10
durchsetzen konnten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil
2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Peter Hampp gelang es daraufhin Jannis Baudler zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine
Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust
des ersten Satzes gewann Jens Kessner die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie
noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Kurz
musste sie zittern, aber letztlich war Christiane Gerstlauer bei ihrem 3:1 gegen Udo Held doch
überlegen. Beim folgenden 3:1-Erfolg gegen Matthias Dellert kam Albert Pötzinger nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Eugen Butsch und Kevin Rosenbusch, das Eugen Butsch letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Recht kurzen Prozess machte derweil Markus Steinert beim 13:11,
11:9, 13:11 mit Dennis Baudler. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen
Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Scherneck II und des TV 07 Wiesenfeld. Nur einen Satz verlor Peter Hampp
bei seinem Sieg gegen Patrick Rosenbusch und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Scherneck II am 11.11.2022 gegen den RVB
Schorkendorf möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
11.11.2022 gegen den TTC Tiefenlauter III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV Scherneck II

Doppel: Pötzinger / Steinert 1:0, Hampp / Kessner 0:1, Gerstlauer / Butsch 1:0 
Einzel: P. Hampp 2:0, J. Kessner 1:0, C. Gerstlauer 1:0, A. Pötzinger 1:0, E. Butsch 1:0, M. Steinert
1:0 

 TV 07 Wiesenfeld
Doppel: Baudler / Baudler 1:0, Rosenbusch / Dellert 0:1, Held / Rosenbusch 0:1 
Einzel: P. Rosenbusch 0:2, J. Baudler 0:1, M. Dellert 0:1, U. Held 0:1, D. Baudler 0:1, K.
Rosenbusch 0:1
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